


NORDWEST-GETRANKEVERTRIEBS AG 

Mineralwasser 
Erfrischungsgetränke 
Energy Drinks 
Sportlergetränke 

Dornacherstrasse 324 Bestellungen : 061 / 337 25 90 
Postfach Verwaltung : 061 / 337 25 25 
4018 Basel Telefax : 061 / 337 25 80 

Ohne Geld 
gehst 
Du baden. 
Get the FUN CARD ! 

fll Basellandschaftliche 

� Kantonalbank 

Champagner 
Spirituosen, Biere 
Weine aller 
Provenienzen 

Führend in Qualität und Dienstleistung 
Cash Markt 
Fest- und Hauslieferdienst 
6 to 6 Telefon-Service (6.00 Uhr- 18.00 Uhr) 
Nacht- und Wochenend-Pikettdienst 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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Ehrenpräsident Laeser Max p 42124 57 
Präsident Suter Jürg p 421 71 16 

G 286 70 43 
Vize 1 vakant 

Vize 2 Mon igatti Alfredo p 421 51 88 
G 276 61 95 

Spiko-Präsid_ent Eichenberger Alfred p 421 41 38 
G 422 05 55 

Kassier ad i. Monigatti Alfredo p 421 51 88 
G 276 61 95 

Platzkassier Baumgartner Markus p 42120 19 

Vereins-Sekretär Parisot Gerhard p 711 99 83 
G 285 82 74 

M itg I ieder-Sekretä r Frei Josef p 421 59 67 

Spiel-Sekretär Eray Charles p 721 61 62 
G 285 54 56 

Beisitzer Walther Beat p· 421 58 68-
G 421 91 33 

Fawer Ambrosius p 421 80 63 
G 272 30 00 

Senioren-Obmann Löliger Ernst p 331 87 38 

Senioren-Sekretär Stöcklin Markus p 601 16.87 
G 272 43 33 

Junioren-Obmann Herger Pius p 422 09 69 
G 639 34 34 

Junioren-Kassier Siegrist Monica p 401 49 58 

Kinde rf u ssba II Siegrist Andreas p 401 49 58 
G 697 54 47 

Clu� .. organ-Redaktor D'Addio Rocco p 422 14 93 
G 312 67 37 

Satz und Layout Beerli Ruedi p 421 55 80 
(für Cluborgan-Berichte) Fax 421 11 7 4 

Druck BWB Wirz, Binningen 421 29 50 

Clublok.al Tribüne Spiegelfeld 421 93 98 



Editorial 

Liebe Vereinsmitglieder 
liebe Leserinnen, liebe Leser 
Am Freitag, 5. September 1997, lädt 
der SC Binningen zur alljährlichen 
Generalversammlung des Vereines ein. 
Dazu sind selbstverständlich alle Mit­
glieder herzlichst eingeladen. An der 
Generalversammlung werden die Mit­
glieder vom Vorstand sowohl über Ver­
gangenes als auch über Künftiges im 
Verein informiert. Der Vorstand und die 
verschiedenen Kommissionen nehmen 
mit ihren Jahresberichten inn.erhalb 
dieser Ausgabe des Cluborganes Stel­
lung. Ich möchte an dieser Stelle allen 
danken, die mich mit Berichten «gefo't­
tert» haben. Es macht mir nach wie 
vor Freude, die Berichte einzusammeln 
oder auch manchmal 

I 
einzufordern, 

doch immer beim Durchlesen diese, 
erfahre ich mehr über die einzelnen 
Mannschaften des Vereines. Auch an 
den Reaktionen der Leserinnen und 
Leser merke ich, dass das Cluborgan 
gelesen wird. 
Als Ausblick wünsche ich mir eine Flut 
von Zuschriften, welche im Cluborgan 
publiziert werden sollen. Deshalb 
möchte ich noch mehr Personen dazu 
auffordern, Berichte über Geschehenes 
oder noch nicht Geschehenes zu 
schreiben. 
Die Mannschaften des SCB haben 
ihren Meisterschaftsbetrieb für die Sai­
son 1997 /98 aufgenommen und auf 
den diversen Fussballplätzen wird wie­
der um Punkte oder um das Weiter-

kommen in die nächste Pokalrunde 
gespielt. Ein detaillierter Spielplan war 
in der Mitte der letzten Ausgabe. 
Selbstverständlich würde es uns 
freuen, wenn sie das eine oder andere 
Spiel einer SCB-Mannschaft auf den 
Sportplätzen in Binningen mitverfol­
gen könnten. Vor allem Jun-Mann­
schaften wenn sie auswärts spielen , 

, bei mangelnden Fahrgelegenheiten, 
die Betreuer sind dankbar für jede 
Unterstützung .An dieser Stelle wün­
sche ich allen Mannschaften eine 
guten Saisonstart und viel Glück für 
diese Meisterschaft. 
Ich möchte Ihnen, liebe Vereinsmitglie­
der und Leser, noch etwas ans Herz 
legen: in dieser Ausgabe finden Sie 
einen Bericht über die Kampagne des 
Fussballverbandes Nordwestschweiz 
«Gesucht Fussballtrainer». Bitte lesen 
Sie es durch und machen Sie sich einige 
Gedanken darüber und geben Sie 
diese Gedanken auch weiter. 
Mit sportlichen Grüssen 

Rocco D'Addio 
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Man trifft sich im 

Restaurant 

Bären 

Hauptstrasse 28 
Binningen 
Telefon 421 48 29 

Sali bis 25 Personen 

Harry Strebel 

" B Zürich Buol Born Lmrn 

Genf Lausanne Lugano Locaroo 
St. Gallen St. Mo ritz Davos ·zermatt Interlakeo 

Fünfschilling AG 

Stahlbau 
Kesselbau 
Schlosserei 
Metallbau 
Apparatebau 
Boilerservice 

4104 Oberwil 
Telefon 401 37 55 

4102 Binningen 
Telefon 421 22 88 

DAY-DATE + LADY..DATEJUST 

BUCHERER 
- BASEL: Freie Strasse 40 

'Bitte t?.erücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Robert Schmitt/ M. Henökl 
Hauptstrasse 10 Binningen Tel. 421 59 59 

Ihr Fachgeschäft in Binningen: 

KEBA Schloss- und Schlüsselservice 
Hauptstrasse 67 

r 

4102 Binningen, Telefon 421 42 77 

Schlossreparaturen und Montage 
Schloss - Schlüssel 
Schliessanlagen und Beschläge 
sowie Kassetten, Sicherheitsrosetten 
und Sicherheitsketten 

WIDLER ELEKTRO AG 

Stark- und Schwachstromanlagen 
Oberwilerstrasse 2, 4102 Binningen 
Telefon 4214042, Fax 4214147 
Telefoninstallationen, Reparaturen und Service 

Liefern und montieren von Kochherden und Kühlschränken. 
Grosse Auswahl an Apparaten und Beleuchtungskörpern. 
Samstag geschlossen. 

sanitär schweizer Gfh 
Apparate und Installationen für die Haustechnik 
Neu- und Umbauten 
Gasinstallationen 
Reparatur- und Boiler-Service 
Badezimmer -Einrichtungen 
Waschautomaten 
Solaranlagen 

Kirschtalrain 5 
CH-4102 Binningen 

Tel. 061 /4211170 
Fax 061 / 42111 03  

Natel 079 / 44813 37 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Einladung 
zur 77. ordentlichen Generalversammlung 
Freitag, 5. September 1997 - Kronenmattsaal Binningen 

Beginn: 20.00 Uhr 

Traktanden: 

· 1. Protokoll 
2. Mutationen 
3. Jahresberichte 

a) des Präsidenten . 
b) der Subkommissionen 

4. Kassa- und Revisionsbericht 
5. Wahlen 
6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
7. Budget 
8. - Anträge von Mitgliedern 
9. Veranstaltungen 
10. Diverses 

Anträge von Mitgliedern müssen bis spätestens 5 Tage vor 
der GV schriftlich dem Vorstand eingereicht werden. 

Die A-Junioren sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
Es werden keine persönlichen Einladungen verschickt. 

Der Vorstand 



Generalversammlung - Jahresberichte 

Protokoll der Generalversamm­
lung vom 6. September 1996 im 
Kronenmattsaal in Binningen 
Beginn: 20.15 Uhr 
Alle Anwesenden werden von Max Lae­
ser, Ehren-Präsident des SCB, auf das 
herzlichste begrüsst und darüber infor­
miert, das U. Kaltenrieder aufgrund pri­
vater Verpflichtungen sich derzeit in 
Italien aufhält und sich für diese GV 
entschuldigt hat. 63 Mitglieder sind 
anwesend, davon 56  Stimmberechtigte 
und 7 Gäste. 81 Mitglieder haben sich 
entschuldigt, davon 12 A-Junioren und 
6 Trainer. Stimmenzähler sind auf Vor­
schlag Max Laeser, Luzius Bouwmeister 
und Kurt Ochsner. 
Zur ordentlichen Generalversammlung 
wurde frist- und formgerecht eingela­
den. Zur vorgelegten Traktandenliste 
wird seitens des Vorstandes beantragt 
das Traktandum 5 (Wahlen ) nach Trak­
tandum 1 ( Protokoll ) als vorgezoge­
nes Traktandum zu behandeln. Die Ver­
sammlung bestätigt dieses Vorgehen 
einstimmig. 
Die Traktandenliste sieht demzufolge 
wie folgt aus: 
1. Protokoll 
5. Wahlen (vorgezogenes Traktandum) 
2. Mutationen 
3. Jahresberichte 

a) des Präsidenten 
b) der Subkommissionen 

4. Kassa- und Revisorenbericht 
6. Festsetzen der Mitgliederbeiträge 
7. Budget 

8. Anträge von Mitgliedern 
9. Veranstaltungen 
10 . Diverses 

1. Protokoll 
Wie bereits in den letzten Jahren 
wurde das Protokoll der GV vom 
8.9.1995 im Club-Organ Nr. 4/1996 ver­
öffentlicht. Da kein Antrag auf Verlesen 
bzw. auf Änderungen oder Ergänzun­
gen gestellt wurde, wird dem Verfasser 
Gerhard F Parisot mit Applaus Dechar­
ge erteilt. 

5.Wahlen 
Max Laeser orientiert darüber, dass 
innerhalb des Vorstandes ein neuer Prä­
sident gefunden werden konnte und 
gibt bekannt, dass sich Jürg Suter zur 
Verfügung stellen würde. Mit grossem 
Applaus wird Jürg Suter als neuer Ver­
einspräsident bestätigt und die Leitung 
der GV an Jürg Suter übergeben . Jürg 
Suter bedankt sich für das Vertrauen 
und teilt mit, dass es im Vorstand wei­
tere zwei Rücktritte gegeben hat, näm­
lich Alfred Eichenberger als Vize 1 und 
Alfredo Monigatti als Kassier, welcher 
sich aber als Vize 2 zur Verfügung stel­
len würde. Alle übrigen Vorstandsmit­
glieder, die von Jürg Suter vorgeschla­
gen werden bzw. sich zur Wiederwahl 
stellen, werden mit ebenfalls grossem 
Applaus bestätigt. 
Der Vorstand präsentiert sich demzu­
folge: 



PAPETERIE <1 :f,\IJ 3 ,IM1� 
Papeterie und Bürobedarf 
Hauptstrasse 115 
4102 Binningen 
Telefon 061 / 421 32 67 

Säli für Firmen- und Gesellschaftsanlässe bis 28 Personen 

M. Niederbichler 
Yvonne Frey 
Baslerstrasse 31 
4102 Binningen 
Tel. 061 / 42147 12 

... nadyrlig vom 
Blaggedde-Müller * 
wo au tolli Granz-Medallie 
und wunderbari Pin liiferet ! 

rene tmüller ag 
Belchenstrasse 16 
4054 Basel 
Telefon: 061 - 302 22 11  
Fax: 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75 Joor ! 

-

Kegelbahn 

Samstag ab 17 Uhr 
und Sonntag geschlossen 

1 
1 

reuhand AG 

Buchhaltung und Abschlüsse 
Betriebs- und Steuerberatung 
Revisionen 
Verwaltungen 

Steinenring 52 
401 l Basel 
Telefon 06 l - 226 97 77 
Fax 061 - 226 97 79 

· Bitte Qerücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



�ouptsü.o.sse Q1, 4102. 1?iKKiKga 
TeL 061/ 42.1 31 00 
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Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Präsident 
Vize 
Vize 2 
Spiko-Präsident 
Kassier 

Platzkassier 
Vereins-Sekretär 
Spiko-Sekretär 
Mi tgl. -Sekretär 
Beisitzer 
Beisitzer 2 
Jun.-Obmann 
Kinderfussball 
Sen.-Obmann 
Club Redaktor · 

Jürg Suter 
vakant 
Alfredo Monigatti 
Alfred Eichenberger 
Alfredo Monigatti 
(ad int.) 
Markus Baumgartner 
Gerhard F Parisot 
Charles Eray 
Josef Frei 
Beat Walther 
Bros Fawer 
Pius Herger 
Andreas Siegrist 
Ernst Löliger 
Paolo D'Avino 

Als neuer Spiko-Präsident übernimmt 
A. Eichenberger das Wort und gibt 
bekannt: 
Trainer/Coaches 
1. Mannschaft 
Roland Stalder, Helmut Reuten 
2. Mannschaft 
Rene Boxler, Ottmar Brühwiler 
3. Mannschaft 
Franz Roth, Roger Fuchs,Thomas Nebel 
Pius Herger orientiert über die Junio­
ren-Trainer und -Coaches. Er stellt auch 
die Juko-Kommission namentlich vor 
und verweist darauf, dass diese im 
Cluborgan aufgelistet sind. Er dankt 
allen Personen, die sich zur Verfügung 
gestellt haben. 

Ernst Löliger teilt mit: 
Trainer/Coaches 
Senioren 
Walther Imhof, Edi Eichler 
Veteranen 
Fritz .Leu,Alfredo Monigatti (ad int.) 
Sen./Vet. Kassier Sandro Schmidt 
Sekretär 
Obmann 

Markus Stöcklin 
Ernst LöJiger 

Alfredo Monigatti teilt mit, dass Kurt 
Baumann als Kioskchef demissioniert 
hat. Für die geleistete Arbeit übermit­
telt er einen herzlichen Dank. Er gibt 
bekannt, dass inskünftig der Vize 2 neu 
für diese Belange zuständig ist und für 
den Einkauf neu Roland Rufer verant­
wortlich ist. 
Besten Dank in diesem Zusammen­
hang auch an die drei Frauen, Paula 
Müller, Evi Eichenberger und Dora 
Renna. 
Als Revisoren werden nachstehende 
Personen bestätigt: 
Walter Sütterlin ( scheidet aus ) 
neu 
Hansueli Marti 
Ralf Meier 
Helmut Reuten 

2. Mutationen 
Alfredo Monigatti verliest die umfang­
reiche Liste der Ein- und Austritte, 
welche von der Versammlung ohne 
Gegenstimme genehmigt wurden. 
Demzufolge ergeben sich nachstehen­
de Zahlen: 
Eintritte Aktive 6 
Austritte Aktive 17 
Aktive auf Passive 6 
Passive auf Aktive 
Eintritte Passive 
Austritte Passive 
Eintritte Schiedsrichter 

0 
12 
10 

1 
Austritte Schiedsrichter 2 
Streichungen Aktive 2 
Streichungen Passive 3 
Übertritt Jun./ Aktive 5 
Zu Freimitgliedern gemäss Statuten 
werden ernannt: 
Erich Brodmann 
20 Jahre Aktivmitgliedschaft 
Peter Rauth 
20 Jahre Aktivmitgliedschaft 



Zu einem Freimitglied ausserhalb der 
Statuten und auf Vorschlag des Vor­
standes wird ernannt: 
Ulrich Kaltenrieder 
3 Jahre Senioren-Trainer 
1 Jahr Vizepräsident 
4 Jahre Präsident 
Weitere Ehrungen: 
Roger Schorer 
I O Jahre Schiedsrichter 
Predo Markovic 
15 Jahre Schiedsrichter 
Weiters verdient gemacht ·und geehrt 
werden zu einem späteren Zeitpunkt: 
Pius Parrachini 
4 Jahre Trainer der 1. Mannschaft 
Jean-Claude Loosli 
7 Jahre Coach der 1. Mannschaft 
Hans Burger 
Betreuer der 1 . Mannschaft 
Jürg Suter gibt bekannt, dass auch 
Todesfälle von Mitgliedern zu beklagen 
sind: 
Heinz Lauber, Passivmitglied 
Alfred Deola, Passivmitglied 
Auf seine Bitte hin wird für die Verstor­
benen eine Gedenkminute abgehalten. 
Der Mitgliederbestand des SCB per 
31.8.1996, verlesen durch Alfredo 
Monigatti, präsentiert sich demzufolge: 
Ehrenmitglieder 25 
Freimitglieder 95 
Aktiv-Mitglieder 113 
Passiv-Mitglieder 124 
Schiedsrichter 9 
Junioren 234 
Total 600 
Max Laeser erwähnt ausserdem noch, 
dass einige Helfer des Jubiläumsanlas­
ses der Einladung im Restaurant Schlüs­
sel beim gemeinsamen Nachtessen 
nicht Folge leisten konnten. Den 
betroffenen Personen, es sind dies: 
Beatrice Nyffenegger, J. Merschnigg, 
Walter Imhof, Jürg Suter und Hans-Ueli 

Marti wird nochmals ein herzliches 
Dankeschön übermittelt und ein Zinn­
becher, welcher aud1 an alle übrigen 
Helfer abgegeben wurde, überreicht. 

3. Jahresberichte 
Der Bericht des Präsidenten wurde im 
Cluborgan 4/96 veröffentlicht. ach­
dem kein Antra.g auf Verlesen der 
Berichte gestellt wurde, wird der Be­
richt des Präsidenten von der Ver­
sammlung mit grossem Applaus ge­
nehmigt. Der Bericht des Spiko­
Präsidente�, ebenfalls veröffentlicht im 
Cluborgan, wurde auch mit grossem 
Applaus genehmigt. Berichte des Juko­
Obmannes sowie des Senioren/Vetera­
nen-Obmannes wurden ebenfalls im 
Cluborgan 4/96 veröffentlicht und mit 
Applaus genehmigt. Jürg Suter als 
neuer Präsident bedankt sich bei allen 
für die Berichte. 

4. Kassa- und Revisorenbericht 
Alfredo Monigatti gibt die Zahlen des 
Kassaberichts bekannt: 
Aufwand 
Ertrag 
Verlust 

Fr. 74095.45 
Fr. 68336.10 
Fr. 5759.35 

Er verliest die Zahlen der Bilanz resp. 
Aktiven und Passiven und erklärt den 
Verlust damit, dass das Grümpeli am 
Sonntag abgesagt werden musste, 
wodurch ein Verlust von Fr. 9'000.- ent­
standen ist. Zum Glück ergab die 
Abrechnung der Jubiläumskasse einen 
Überschuss und durch Auflösung die­
ser Jubiläumskasse konnte der Verlust 
teilweise beschrankt werden. 
Danach wird von Max Laeser, der 
bekannt gibt, dass die Revisoren Walter 
Sütterlin und Hans-Ueli Marti abwe­
send sind, der Antrag gestellt, den Kas­
sieren Alfredo Monigatti und Monica 
Siegrist Quniorenkasse). Decharge 



�ISEGARANTIE 

Hauptstrasse 1 CH-Binningen/BL Tel. 061/422 07 00 Fax 061/422 06 46 

Gasthof 
Bottminger 
Mühle 
Warme Küche bis 23 Uhr 
Samstag ab 14.00 
und Sonntag geschlossen 

Jacques + Nora Jauslin-Gutzwiller 
41 02 Binningen, Telefon 061 - 421 29 00 

MÜLLER & PARACCHINI 
Inhaber: 0. Schnell & E. Paracchini 

Binningen 
Bottmingerstrasse 32 

· Grabdenkmäler, Steinhauerei, Fassaden-Renovationen, Cheminee 

Tefefon 42116 51 Telefax 42116 46 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Restaurant Binn iger Stübl i  

' 
� • • 

Hau ptst rasse 82 

B i n n i ngen 

Stefan Wenger & Team 

' F 
E· ) 

hli l i .. E· ) 

' . • ' 
· 1 1 1 i l i l 1 1  

' I  

Ihr Spezialist für Küchenrenovationen 

• Austausch von Küchengeräten 
• Austausch einzelner Möbel 
• Ergänzung der be­

stehenden Küche 
• Totalrenova-

tion 
Besuchen 

Sie unser grosses 
Küchenstudio in Reinach. 

Unser Clubmitglied 
Rene Suter berät Sie gerne! 

Auch samstags geöffnet. (9- 1 6  Uhr) 

Allnorm Küchen AG, Am Kägenrain 1-3, 4 153 Reinach, Tel. 061 1 71 1 45 00 

Bitte berücksichtigen Sie die I nserenten dieses Cluborgans! 



durch die Versammlung zu erteilen. Die 
Genehmigung der Bilanz und Erfolgs­
rechnung erfolgt einstimmig. 

6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
Der Vorstand schlägt der Versammlung 
vor, den Mitgliederbeitrag für Passive 
auf Fr. 40.- zu belassen und beizube­
halten. Mit Mehrheit wird der unverän­
derte Mitgliederbeitrag genehmigt. 
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, 
dass vermehrt für Passiv-Mitglieder 
geworben werden sollte und bis zum 
30.Juni 1997 eine Aktion läuft, wonach 
25% des Beitrages in die Mannschaft 
fliesst, welcher eine Neumitgliedschaft 
zu verdanken ist. 
Bezüglich Mitgliederbeitrag für Aktive 
beantragt der Vorstand eine Erhöhung 
auf Fr. 170.-. Als Begründung _wurde 
angeführt, dass ein Vergleich mit ande­
ren Mannschaften in der ·Region, die 
Teuerung, Mannschaftsbudget usw., 
diese Erhöhung rechtfertigen. Jürg 
Suter präsentiert Folien, welche die 
Ausgaben einer Mannschaft pro Jahr 
aufzeigen: Die im Anschluss vorgenom­
mene Abstimmung gibt mit grosser 
Mehrheit (34 ja, 9 nein) ihr Einver­
ständnis für die Erhöhung auf Fr. 170.-. 

7. Budget 
Alfredo Monigatti gibt für die nächste 
Saison ein Budget (Einnahmen und 
Ausgabenrechnung ) von Fr. 66 '000. -
(Aufwand), Fr. 65'000.- (Ertrag), 
Fr. 1 '000.- Verlust bekannt. Einstimmig 
wird das Budget angenommen. 

8.Anträge von Mitgliedern 
GemässAlfredo Monigatti liegen weder 
Anträge von Mitgliedern noch seitens 
Vorstandes vor. 

9. Veranstaltungen 
Jürg Suter gibt nachstehende Veranstal­
tungen bekannt: 
Lottomatch (Kronenmattsaal) 
1 . Dezember 1996 
Hallengrüm peli 
6. bis 8. Dezember 1996 
Junioren-Weihnachtsfeier 
14 . Dezember 1996 
Hallenturnier-Fussballverband NWS 
11./12.Januar 1997 
Grümpeli 
21./22.Juni 1997 
Cup der Gemeinde Binningen 
12./14./16./17. August 1997 

10. Diverses 
Jürg Suter gibt bekannt, dass: 
die Spieltableaus, veröffentlicht im 
Cluborgan, falsch sind und berichtigte 
Exemplare beim Eingang aufliegen; 
Passivmitliederkarten bei Josef Frei 
bezogen werden können; 
er sich bedanken will, und zwar bei 
den Waschfrauen, Platzwarten, Ge­
meinde, Verband, Schiedsrichter, Kiosk­
frauen, Inserenten, Dresssponsoren, 
Juniorenfanclub, freiwillige Helfer an 
Anlässen und Turnieren sowie allen, die 
dem SCB in irgendeiner Form geholfen 
haben; 
ebenso auch bei Herrn Hanspeter 
Schatz für die heutige Organisation. 
Zum Abschluss übermittelt er noch 
em1ge stichwortartige, persönliche 
Gedanken, wie Gesamtverantwortung. 
Mithilfe, Behandlung Probleme mit 
Spielern, Müttern,Vätern, Management, 
mit denen man als neuer Präsident kon­
frontiert ist. Er teilt mit, dass er betreffs 
Vereinsführung seine eigenen persön­
lichen Vorstellungen hat und bittet um 
Verständnis, falls doch nicht alles zu 
jedermanns Zufriedenheit ablaufen 
sollte. Er jedenfalls fühlt, dass man ehr-



lieh, offen über Probleme reden sollte 
und er bedankt sich nochmals bei allen 
für das ausgesprochene Vertrauen. 
Die Geqeralversammlung wird vom 
neuen Präsidenten um 21.37 Uhr been­
det. 

Für das Protokoll: Gerhard F Parisot 

Redakt ionssch l uss 

C luborgan 5/ 97 

4 .  November 1 997 

Berichte bitte an 

Jü rg Suter 

oder an den SCB 

Postfach 

41 02 B i nn i ngen 1 

Bericht des Präsidenten zu Han­
den der Generalversamntlung 
Wir hatten heute vor einem Jahr eine 
Ausgangslage für die Saison 1996/ 
1997, die alles andere als optimal war. 
Lange habe ich überlegt ,  bevor ich 
begonnen habe, diesen Bericht zu 
schreiben, ob es Sinn macht, das Ganze 
nochmals aufzurollen, wieder zu argu­
mentieren, Fakten darzulegen oder dies 
und das zu begründen. 
Eines ist sicher : Wir hatten schon um 
Welten bessereAusgangslagen und sind 
trotzdem nicht aufgestiegen. 
Ich möchte Euch, werte W.J.tglieder, 
jedoch folgendes mitteilen: Jedes Vor­
standsmitglied, gleich in welcher Funk­
tion, wollte das Beste aus dieser für uns 
alle überraschenden Situation im Juli 
96 machen. Dass dabei Personen sich 
übergangen, missverstanden und nicht 
einbezogen fühlten, war und ist in so 
einer Lage durchaus möglich, hat 
jedoch mit den Synergien, Interpreta­
tionen und den Gerüchten zu tun, wel­
che zwangsläufig auftauchen und mit 
einer Hartnäckigkeit um sich greifen, 
dass einem Angst und Bange werden 
kann. 
Ich würde eine solche Situation, mit 
gutem Gewissen, nochmals gleich 
anpacken, mit der Ausnahme, dass 
während einer gewissen Zeit keine 
Informationen, gleich von wem, an die 
Presse weitergegeben werden dürfen. 
Ich möchte an dieser Stelle allen Vor­
standsmitgliedern für den Aufwand, 
den sie damals über das normale Mass 
hinaus leisteten, herzlich danken. Roli 
Stalder danke ich für seine Bereit­
schaft, über Nacht die erste Mannschaft 
zu übernehmen. Mit einem «Nein» 
hätte er es sich einfach machen kön­
nen, doch er stand drei Wochen vor 
Meisterschaftsbeginn für den SCB ein. 



noch em t ra i n iere, schwaadere, schwitze 
goot me zem Rene go s itze 

Restau rant Spiegelfe ld  bim Hal lebad 
z'B i n n ige, Fam i l ie Rene 0eh l 
Wasserg rabenst rasse 2 1 ,  Te lefon 42 1 96  01 
(am Zyscht ig hänn  mer zue)  

Ein  Verg le ich von Qual ität u nd Pre is 
fü h rt Sie zu u ns !  

D ie Qua l itätsmetzgere i  an  der Hau ptstrasse 1 02 

B I N N I N G E N  

Wir empfeh len u nseren Hausl ieferd ienst 
über  Te lefon 421 1 6 1 6  

Delisca AG 

41 27 Birsfelden · Hofstrasse 3 1  
Telefon 06 1  / 312 21 20 

Bitte berücksichtigen Sie die inserenten dieses Cluborgans ! 



• s N E H  DESIGN 

C HEMI NEE 
��:�i�IRES 

Geöffnet nach Vere i n baru ng  

Hau ptstrasse 75 ,  4102 B i n n i ngen 
Telefon 061 / 421 99 40 

R E S TA U R A N T  

3Ut 
alten 1)011t 

«s'Cordon-Beizli» von Oberwil 

Telefon 40 1 44 5 5  

Immer gut und preiswert 
Saisonspezial i täten. 

Durchgehend warme Küche von 
1 1 . 30 bis 22.00 Uhr, 

für hungrige Leute auch länger. 

Famil ie Hp. + E. Brand-Etterl in  
und s'Pöschtl i-Team 

Chäs-Egge 
Binningen 

I h r  Fri sch prod u kte­
Spez ia l i st 

Oberwi lerstrasse 2 ,  Tel . 421 32  1 3  

B .  Trovato 

Gä rt ne re i 

Pa rad i esst ra sse 40 

4 1 02 B i n n i ngen  

Te l . 42 1 3 1 24  

:'Ai - . 
B l u mengeschäft 

H a u ptst rasse 30  

4 1 02  B i n n i ngen  

Te l .  42 1 46 2 7  seoo 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



SCB-Junioren Fan-Club 

Jawoh l ,  ich b i n  e i n  Fan  der SC B-J u n ioren und  gebe m it dem unten­
stehenden Talon den Beitritt i n  den SCB-J u n ioren Fa n-Cl u b .  

A l s  Fa n u nterstütze i c h  d i e  J u n ioren w i e  folgt :  
- m it F r. -. 1 5  pro erzielten Pu n kt in der laufenden Meisterschaft 
- m it F r. - .05 pro erzieltes Tor i n  der lau fenden Meisterschaft 

Die Rec h n u ng wi rd m i r  au fg ru n d  der erreichten Punkte u n d  erzielten 
Tore jewei l s  am E nde ei ner Vorrunde u nd der Rückru nde zugestel lt . 

Die SC B-J u n ioren d a n ken I h nen fü r I h re U nterstützu ng bestens . 

Abtren nen und  ei n senden a n :  
K-- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - ·  X 

SC B i n n i ngen 
J u n iorenabtei l u ng 

· Postfach 
4 ·1 02 B i n n i ngen  1 

Beitr i tt zu m SCB-J u n ioren Fa n-C l u b  

Name:  Vorname:  

Adresse:  

Woh nort: 

Telefon : 

U ntersc h ri ft: 



Veteranen-Ve re in igung Nordwestschweiz des SFV 

Postfach 933 ,  4 1 42 M ünchenstein 1 

D ie  Vet eranen-Vere in igung  Nordwestschweiz des SFV stel l t  s i ch  vor: 

S ie ist  - wie der Name sagt - eine Organ isat ion ,  die aus dem Fussbal lverband 

Nordwestschweiz hervorgeht .  

Die Vere in igung besteht aus älteren Fussbal l freunden , d ie  Senioren- und 

Veteranenfussbal l  betre iben oder betr ieben haben , und mit  dem Fussbal l  ver­

bunden sein möchten . 

D ie meisten M itg l ieder der Vere in igung s ind M itgl ieder i n  e inem Fussbal lvere in 

der Nordwestschweiz .  

Sie bezweckt d ie Pf lege der Kameradschaft und der Gesel l igkeit  unter i h ren 

M itg l iedern und ist für eine posit ive Entwick lung des Fussba l lsports bemüht .  

Aufgenommen werden :  

· Akt ive, Passive, Schiedsrichter, Damen und Herren , auch Frauen von M it­
q l iedern . 

Bed i n gungen :  

40 .  Altersjahr und 1 0  Jahre Akt iv- oder  Passivmitgl ied in  e inem Vere in  des  SFV, 

Satus oder des F i rmensports .  

Der Jahresbeitrag beträgt gegenwärtig Fr. 1 5 .- .  

Die Vere in igung zählt  heute über 1 300 M itg l ieder. 

Jedes M i tg l ied erhält  e inen Ausweis ,  der zum Bezug e rmäss igter  E intri tts­

karten zu al len Spielen der Region Nordwestschweiz und der übrigen Schweiz 

berecht igt .  Der FC Basel z .B .  gewährt den ha lben Pre is  auf Steh- und Tri bünen­

p lätzen .  

Tät i gkeit :  

A l le 2 Jahre Generalversammlung mit  M ittagessen . Jähr l ich 4 - 6 Veranstal­

tungen (Besuche, Bes icht igungen , Ausf lüge) . Jährl iches Jassturn ier. 

Wei tere I nformat ionen :  

Präsident Bruno Haberthür, Baselstr. 1 53 ,  4 1 53 Re inach '@ 4 1 1 31  3 1  

Vizepräs ident Hansn ied i  Ka iser, Rosentalstr. 9 ,  4056 ' Basel •g 69 1 1 6  39 



I ch wü nsche,  a ls  M itg l i ed i n  d i e  Veteranen -Vere i n i g ung  

Nordwestschweiz SFV aufgenommen zu werden . 

Name und Vorname: 

Geb . -Datum :  

Strasse : 

Post le i tzah l  / Wohnort : 

Seit Jahren M itgl ied des Fussbal l c l ubs :  

Verbandsabzeichen Fr. 6 .- □ Ja 

Empfoh len  durch :  

Datum :  

Unterschrift : 

Veteranen -Vere i n ig u n g  

Nordwestschweiz S FV 

Postfach 933 

4 1 42 M ü nchenste i n  1 



Schiedsrichter 
verliert gegen 

Publikum 
mit 1 : 15000 

Pfiffen. 
Wir wollen's anders. 

Der Schiedsrichter als Ziel von 
Pfiffen, Beleid igungen oder soga r  
Peta rden : I m mer wieder wird ver­
sucht, den U npartei ischen partei­
isch zu machen .  

Kön nte er doch  den Revoluz­
zern und Gröhlern im Publ ikum 
g leich d ie  rote Ka rte zeigen ! 

Wir 
wollen 
fairen 
Sport. 

SLS- lnitiotive 
für Fairplay. 

t:-sLS-ASS 

Weil er es nicht kann,  sol lten wir  
Sportfreunde uns u mso mehr für  
Fair P lay a uch a usserha lb des 
Spielfeldes einsetzen .  

Wäre doch  e ine Tra u m mel­
dung: Ansta nd gewinnt gegen 
Anpöbelei mit 1 5 ' 000 :0 Zuschau­
ern . 

S LS Schweizerischer Landesverband für Sport, Bern 



Hotel-Restaurant 
Schlüssel 
Schlüsselgasse 1 
CH-4102 B inn ingen 
Telefon 061- 42125 66 
Das Resta urant für 
jedermann, Holzkohlengrill 

U. + M. Stingelin 

Wir empfeh len uns  für  d ie  Ausführung 
sämtl icher Drucksachen .  e in- und mehrfarb ig , i n  

. modernen D ruckverfahren .  

Wi r verfügen über gut ausgewiesenes Personal . 

Wi r  verwenden für  I h re Auft räge jede Sorgfal t .  

Wi r  beraten S ie unverb ind l i ch .  

U nser b re i tgefächertes Angebot : 
V is itenkarten .  Kuverts ,  Briefbogen , Garn i turen ,  
Beste l l -B lock ,  L iefersche ine ,  Prospekte , Bücher ,  
B roschüren ,  P lakate , V ierfarbendrucke usw. 

WIRZ 
Buchdruckerei Wi rz, B inn i ngen 
Buchd ruck · Offset · K le inoffset 
Walther Th. Wi rz 

Telefon 06 1 / 42 1 29 50 
Fax 061  / 42 1 92 09 

4 1 02 B inn i ngen 
Bruderholzstrasse 1 

,, 

Bestattungen 
Hans Kopp & Sohn 
Schafmattweg 1 2  
41 02 B inn ingen 

Tel .  06 1 / 425 66 00 
24 h, S�nn- und Feiertage / Im In- und Ausland 

B itte ·berücksichtigen Sie d ie I nserenten d ieses C luborgans ! 



[lu Oil mJ IJill HID [Il] [Il] ffll mJ 
. . 

BAUMIGE . . 
GARTNER 

GARTEN- U N D  LAN DSCHAFTSBAU 
JEDERZEIT 

Oberwi l  Tel .  061 - 401 32 32 Basel  
E INSATZBERE IT 

Restaurant Traube 
B inn ingen 
S .  Weingartner, Münsterp latz 3 

Asiat ische Spezial i täten 

Für Reservationen:  Telefon 061 - 421 09 09 

--eluemefä ld bim Wasserturm" 
(Bruderholz) 

über 50 verschiedene B lumenarten zum 
Selberschneiden 

. _::- Offen : März bis November - ·  . 

Ab etwa August: Speise- und Zierkürbisse 

Fami l ie Math is-Dürr ing Weichse lmattstrasse 1 3  
Telefon 421 1 4  57 41 03 Bottm ingen 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Nachträglich bin ich auch klüger, doch 
ich ziehe den Hut vor Roli. 
Für mich ist diese Angelegenheit damit 
endgültig erledigt. 
Am 5. September 1997 findet im Kro­
nenmattsaal die Generalversammlung 
des SC Binningen statt. Persönlich 
nimmt es mich heute schon wunder, 
wer an den Geschicken des SCB inter­
essiert sein wird. 100, 120 oder viel­
leicht 1 40 Mitglieder oder läuft auf Sat 
1 gerade ein Bundesligaspiel oder der 
FCB spielt zu Hause gegen Zürich und 
es werden nur 35 treue Mitglieder sein. 
Mal sehen was auf uns zukommt, ich 
lasse mich gerne überraschen. 

Zur neuen Saison 1997 /1998: 
Was ist neu: 
1. Wir haben einen neuen Kassier: 

Andreas Biedermann (Fredy wird 
froh sein) 

2 .  Wir haben einen neuen Sekretär: 
Jan Hermann 

3. Wir haben einen neuen Spiko-Präsi­
denten : Pius Herger 

4. Wir haben einen neuen Junioren­
Präsidenten: Philippe von Nieder­
häusern 

5. Wir haben einen neuen Mann für 
alle Fälle Qunioren): Daniel Nyffen­
egger 

6. Wir haben zwei neue Helfer in 
Sachen Anlässe: Andreas Brühwiler 
und Stephan Staeheli 

7. Wir haben einen neuen Trainer in 
der ersten Mannschaft:Walter Bern­
hard 

8. W,ir haben einen neuen Coach in 
der ersten Mannschaft: Donato 
·signorini 

Wer pausiert oder hört auf: 
· 1. Fredy Eichenberger- gibt das Amt 

des S'piko-Präsidenten ab (pausiert / 

gute Erholung) 
2. Fredy Monigatti gibt das Amt des 

Kassiers ab 
3. Ambrosius Fawer tritt als Beisitzer 

zurück, bleibt jedoch als Helfer in 
Not in den Startblöcken 

4. Gerhard Parisot tritt als Sekretär 
zurück 

5. Roli Stalder geht als Trainer zum FC 
Biel-Benken 

Was ändert: 
1. Unsere Postfachnummer ist nicht 

mehr 254 sondern 340 (ab sofort) 
2. Die Teilnehmerzahl an der GV am 

5 .9. 97 wird enorm steigen 
3. Diverse neue Regeln im Fussball 
4. Es werden sich alle zur Mithilfe an 

den Anlässen des SCB bereit halten 

Was bleibt gleich: 
1 . Der Vorstand trifft sich immer am 

Donnerstag auf dem Sportplatz 
Spiegelfeld. Wir stehen in der Zeit 
von 20.00 h bis 21.00 h zur Verfü­
gung 

Was muss geplant werden: 
1. Wir brauchen Schiedsrichter 
2. Per 01.07.1998 wird vermutlich 

Charly Eray als Spiko-Sekretär zu­
rücktreten 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit 
mit den neuen Vorstandsmitgliedern. 
Ich finde es grossartig von Andreas 
Brühwiler und Stephan Staeheli, dass 
sie sich bereit erklärt haben, dem SCB 
in Sachen Anlässe unter die Arme zu 
greifen. 
Ganz speziell danke ich den Pausieren­
den und Zurücktretenden für die gelei­
stete Arbeit. 

Fussball :  
Wir haben im Zuge von unserem 



neuen Spielertrainer Walti Bernhard 
einige Spieler aus der Region motivie­
ren können, den Aufstieg in die 2. Liga 
mit dem SCB zu versuchen .  Die Voraus­
setzungen sind beinahe optimal, doch 
wissen wir alle, dass damit noch nicht 
alles garantiert ist. Rene Boxler wird 
mit seiner stoischen Ruhe wieder ver­
suchen, den Exploit der Saison 96/97 
mit der zweiten Mannschaft zu wieder­
holen . Ich wünsche es ihm und seinem 
Team von Herzen, es hat Spass gemacht 
zuzusehen und mitzutun (leider ohne 
Punkte) . Franz Roth mit seinem Betreu­
erstab und unserer «Dritten» wird wohl 
wieder eine weniger gute Vorrunde 
haben. Ich habe langsam das Gefühl, sie 
wollen die Gegner in der Rückrunde in 
Sicherheit wiegen, um dann umso bru­
taler (resultatmässig) im Frühling zu­
zuschlagen .  Bobe (gottseidank) mit den 
Senioren und Fritz mit den Veteranen 
garantieren beinal1e schon gute Plazie­
rungen, doch wir müssen uns überle­
gen, wie das Durchschnittsalter der 
beiden Equipen reduziert werden 
kann. 
Auf die neue Saison 1998/1999 wird 
der Nordwestschweizerische Fussball­
verband die Schiedsrichterregelung 
neu formulieren. Aufgrund der aktuel­
len Situation benötigt der SCB per 
0 1 .07.98 sieben Schiedsrichter. Wir 
sind zur Zeit in der glücklichen Lage, 
dass der SCB acht Schiedsrichter hat, 
wobei Pal Zoltan, welcher per 
01.07.1997 zum SCB gestossen ist 
(Herzlich Willkommen und danke 
schön), bereits eingerechnet ist. 
Ich möchte an dieser Stelle alle Aktiv-, 
Senioren- und Veteranenmitglieder dar­
auf aufmerksam machen, dass der SCB 
vor zwei Jahren den Mitgliederbeitrag 
um Fr. 150.- auf Fr. 300.- erhöht hat. 
Voraussetzung für die Belassung des 

Mitgliederbeitrages war, dass die Mann­
schaften an den jeweiligen Vereins­
anlässen tatkräftig und zahlreich mit­
helfen . Es scheint mir, dass diese 
Bereitschaft in einigen Mannschaften 
sehr stark abgenommen hat. Ich werde 
zusammen mit dem Vorstand über die 
Bücher gehen müssen, wie wir diesem 
Phänomen entgegenwirken können . 
Am 10. Juni 1997 wurden die Donato­
ren SC Binningen gegründet. Deren 
Ziel ist es, den SCB in finanzieller Hin­
sicht zu untersützen . Jeder der interes­
siert ist od�r nähere Auskunft will, kann 
diese bei Marc Meyer (Präsident) oder 
bei mir einholen.  
Allen, die mitgeholfen haben, dass der 
SC Binningen funktioniert, danke ich 
mit Nachdruck. 
Es macht mehr Spass und motiviert 
mehr, vor 150 Zuschauern Fussball zu 
spielen als vor 30 Fans. Es würde mir 
enormen Spass machen, wenn ich am 
5 .9.1997 in Kronenmattsaal mit mei­
nen Vorstandskollegen eine mehrseiti­
ge Anwesenheitsliste auflegen müsste . 

Jürg Sute1; Präsident 

Bericht des Spiko-Präsidenten 
z.Hd. der GV vom 5.9. 1997 
Werter Präsident 
Liebe SCB-ler 
Wiederum ist eine Saison vergangen ! 
Eine verkorkste würde ich meinen. Es 
wäre aber sinnlos, im jetzigen Zeit­
punkt auf Details einzugehen (Wieso 
und Warum). Doch möchte ich darauf 
hinweisen, dass wir mit unserem 
Fanionteam knapp ,m einem Debakel 
vorbei gegangen sind, belegten wir 
Ende Saison mit dieser Mannschaft 
doch nur den 7. Rang. Ich möchte mich 
an dieser Stelle bei all denen bedanken 



allmilmö Die Wohnku ltu r 
in Küche u nd Bad 

I H RE TRAU M KÜ C H E  
M it Sorgfalt gep lant und  e ingebaut d u rch I h ren Spez ia l isten 

�e�t�b�r2190 
Bas lerstrasse 5 5  41 02 B i n n ingen  Tel .  061  422 03 2 2  

� �Wi ft � OOirmm ft �uno If !aHm llp M 1f U 
�Ömt@Ul!U@�IJU 
Bott m i ngerst rasse 

Auf Ihren Besuch 
freut sich : 

Das Lokal für den gemütlichen Hock. Margrith Engeli 

Hesch e Buck oder Chratzer em Wage, 

d 'r "Delli" repariert e jede Schade ! 

"Delli's " Angebot für alle Automarken 
6 Tage in der Woche: 

-- Spenglerei -- M alerei 

-- Mechanik -- Elektrik 

-- Neuwagenhandel -- Occasioncenter 

-- BP Tankstelle bedient -- Mega Car Wash 

Otto De/Jenbach Garage Oberwil Tel. 40 1 22 30 

Wir prüfen Ihr Auto. 

Und Sie wissen Bescheid! 

@. 
Automobil Oub der Schweiz· 

Mühlemattstr. 24 4104 Oberwil 

Telefon 402 1 1  1 1  

Bi tte berücks ichtigen S ie  d ie I nserenten d ieses C luborgans ! 



BÄCKEREI • KONDITOREI • CAFE 

H.U. MARTI 
Hauptst rasse 49, B i n n i ngen ,  Te lefon 42 1 48 3 7  

Schuhservice 

E 1c H E N BE RG E R  
Sch u h repa ratu ren 

Sportsch u hverka uf 

SCB-Aktivmitg l ieder erhalten 15% auf Fussbal lschuhe 

Hauptstrasse 28 • 4102 Binningen 

Telefon 061 I 421 48 52 

Resta u ran t  

H .  Math i s- Borer 
4 1 02 B i n n i ngen 

Hau ptgasse 1 1 3 
Te l .  4 2 1 90 8 8  

Son n tag/ Montag gesch lossen 

Wir offerieren 
gut bürgerl iche 
Schweizer Küche 
und Kartoffe l spezia l i täten 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



die mitgeholfen haben, dass dies nicht 
eintraf! Wie Ihr sicher wisst, haben uns 
unser Trainer Rolli Stalder und sein 
Coach auf Ende Saison verlassen. Ich 
möchte mich bei Euch zwei, Rolli und 
Helme für Eure Arbeit recht herzlich 
bedanken und wünsche Euch für die 
Zukunft alles Gute! 
Unsere 2. Mannschaft war sicher eine 
grosse Ueberraschung, ist es doch Trai­
ner Rene Boxler und Coach Otti 
Brühwiler gelungen, einen Super­
Schlussrang zu erringen! Nämlich Rang 
4. Macht weiter so, es war eine Freude, 
Euch zuzusch�uen! 
Auch unserer 3. ten gelang es nach 
einer schwachen Vorrunde, den Karren 
noch aus dem Dreck zu ziehen! 
Schlussrang 4. Aber hier muss noch 
gesagt werden, dass ich von einigen 
Spielern mehr Fairness erwarte ! Ich 
hoffe, dass dies gelingen ·möge «gäll 
Franz». - Also! Schauen wir in die 
Zukunft! Ich glaube, der SCB ist wieder 
auf dem richtigen Weg.An dieser Stelle 
möchte ich es nicht unterlassen, mei­
nen Kollegen im Vorstand für die jahre­
lange Unterstützung zu danken! Es war 
nicht immer leicht! Auch den Dress­
Waschfrauen , den Kiosk-Frauen, den 
Abwarts Rolli, Seppi und Mario gebührt 
ein grosses Dankeschön für Ihren uner­
müdlichen Einsatz. 
Zum Schluss möchte ich Euch noch 
bekannt geben, dass ich auf die GV vom 
5. September 1997 als Spikopräsident 
zurücktreten werde. 
Ich wünsche meinem Nachfolger Pius 
Heq�er viel Glück, und hoffe dass er 
Euer Vertrauen hat, die ein Spikopräsi­
dent braucht. Also auf eine erfolgreiche 
Saison 97 /98. 
Euer Spikopräsident 

Fredi Eichenberger 

Jahresbericht des Veteranen- und 
Senioren-Obmannes für die Sai­
son 1996/97 
Werter Herr Ehrenpräsident 
Werter Herr Präsident 
Liebe Mitglieder 
die Saison 1996/97 liegt hinter uns und 
es war eine erfolgreiche Saison für die 
Veteranen sowie für die Senioren. 

Bericht der Veteranen 
Von den Vorbereitungsturnieren konn­
te in Aesch gewonnen werden und am 
eigenen Turnier wurde der 2. Platz 
belegt. 
Im Veteranen-Cup schied die Mann­
schaft in der 1 . Runde gegen den SV 
Muttenz aus. 
Die Meisterschaft wurde im 1. Rang 
beendet mit 16 Spielen / 33 Punkten, 
also Regionalmeister 1996/97. 
Gratulation der Mannschaft, dem Trai­
ner Fritz Leu und dem Coach Alfredo 
Monigatti zu diesem Erfolg. 

Bericht der Senioren 
In der 1. Cuprunde schied man gegen 
Schwarz-Weiss aus. 
Die Meisterschaft beendete das Team 
nach 17 Spielen und 33 Punkten, mit 
zwei Punkten Rückstand auf den Mei­
ster FC Aesch, auf dem 2.Tabellenplatz, 
also Vize-Meister 1996/97. 
Besten Dank an Walter Imhof als Trai­
ner, der nicht immer ein leichtes Amt 
hatte. Dank geht auch an Coach Edi 
Eichler sowie an die ganze Mannschaft 
für die gute Saison. 

Jassturnier 
Am 9. November 1996 fand im Rest. 
Spiegelfeld das traditionelle Jassturnier 
mit 24 Teilnehmern statt. Als Jasskönig 
konnte sich Rene Boxler feiern lassen. 
Besten Dank Donato Signorini für die 



Organisation und Rene Oehl für die 
gute Bewirt�g. 
Zum Schluss möchte ich es nicht unter­
lassen, unseren Sponsoren, den Firmen ­
Paul Prato, Malergeschäft und Lamp­
recht-Transport AG, den Dress-Pflege­
Frauen, Hermine Aeschlimann und 
Monika Kneuss sowie den Kiosk­
Frauen, den Platzwarten wie auch 
den beiden Berichterstattern Gerhard 
Parisot und Thomas Büntner für Illre 
Unterstützung und geleistete Arbeit 
bestens zu danken. 
Ich wünsche allen Mannschaften des 
SC Binningen in der neuen Saison 
1997 /98 viel Erfolg. 
Euer Veteranen-/Senioren Obmann 

Ernst Löliger 

Der Bericht der Juniorenkom­

m.ission kann aus technischen 

Gründen nicht im Cluborgan 

erscheinen, liegt jedoch an der 

GV für die Interessierten auf. 

Neuer 
Trainingsanzug 
des 
SC Binningen 

Ab Aug ust 1 997 kön nen 

S ie  den Tra i ner  be i  

Sport Ge rspach 

bym Jogge l i  beziehen . 

Grössen :  

1 2 8 - 1 76 F r. 65 .- netto 

i n k l . Aufd ruck 

3 - 1 0 

Neue 

F r. 89 .- netto 

i n kl .  Aufd ruck  

adidas 
Sporttaschen 

Ab 1 1  . Aug ust 1 997 

können Sie be i m  

Sch u hservice E ichen berger, 

Hau ptstrasse 2 8 ,  

4 1 02 B i n n i ngen ,  

ad idas  Sporttaschen 

fü r F r. 3 9 .- bez iehe n .  



Der ideale Treffpunkt 
für jung und alt 

Restaurant Felsenkeller 
Gartenstrasse 26, 4102 Binningen, Telefon 421 22 3 1  

Kleines Säli 
Gutbürgerliche Küche M. Loibner + R. Calista 

DOREN BACH-CENTER 
HAUPTSTRASSE 4 
4102 BINNINGEN 
TEL. 061 / 421 99 70 

0 
E I C H E N B E R G E R  + F I N K  AG 

Unser Herstellungsprogra m m :  
Rohrleitungsbau 
Apparatebau 
En tlü ftungsa nlagen 

· Div. Schlosse rarbeiten 

Wir vera rbeiten 
Polypropylen ,  PVC,' Polyaetylen 

Kunststoff-Vera rbeitung ·0 

Brückenstrasse 2 7  
41 02  B inningen 
Te le fon  061  / 422 05 55  
Te lefax 061 / 422 05 80 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Die vertrauensvolle • Neubauten • Renovationen 

Wahl für sämtliche • Umbauten • Sanierungen 

1)0� :i.l�U I IJG€.R 

�STbu.RON T 

··�vR. Wl.1'�e f 

M it S a a l  u n d  Keg e l ba h n  

A u f  I h ren  Besuch  freu t  s i ch  
d i e  W i rt i n  M a rietta G rass  

Josef Merschn igg 
H a u ptst rasse 6 3  

Binn ingen 
Telefo n 421  44 47 

Spezia lgeschäft für  
Spa n nte ppiche,  Decke n ,  Wä nde,  

Treppen be I ä g e, Teppich - Rei n i g u n g ,  
H olzdecke n ,  e i g e n e  M o ntage,  Vorhä n g e .  

Pa rkettboden l e g e n ,  sch l e ife n  u n d vers ieg el n .  

3 0  Festg a rn itu re n  zu  verm iete n ! 

B itte berucksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Veteranen 

Kurz-Protokol l  der SEN /VET-Ver­
sammlung vom 25 .  Jun i  1 997 in der 
Tri büne Spiegelfe ld 
Der S ENNET-Obmann E .  Löliger kan n 
38 Anwesende begrüssen. Er blickt auf 
eine in sportlicher Hinsicht äusserst 
erfolgreiche �aison 96/97 zurück: 

Die Senioren errangen den 2 .  Rang (2 
Punkte hinter Aesch) 

Die Veteranen wurden Regionalmeister 
vor Jugos und Baudepartement 
Der SENNET-Vorstand setzt sich in der 
Saison 97 /98 unverändert wie folgt 
zusammen :  
Obmann 
Kassier 
Sekretär 

Löliger Ernst 
Schmid Sandro 
Stöck lin Markus 

Auch im technischen Bereich gibt es 
keinen Wechsel: 
Senioren-Trainer 
lmhof Walter (Bobe) 
Senioren-Coach 
Eichler Edi, 
unterstützt von Nebel Freddi 
Veteranen-Trainer 
Leu Fritz 
Veteranen-Coach 
Monigatti Freddi 
Das Spieler-Kader ist vor allem bei den 
Seni6 ren knapp. Eine «Blutauffri­
schung» bzw. der Einbau von 
neuen/alten Talenten wäre wünschens­
wert. 
Der Senioren-Sekretär 

Markus Stöck/in 

Aufruf 

Geht an a l le ·Sportler i n nen 

und Sportler  und Ben ützer 

des Sp iege l fe ldes : 

Ab sofort i st es am Ziegel­

weg/Spiegelfe ld verboten ,  

das Auto ausserha lb  der zu r 

Verfügung gestel l ten Pa rk­

fl ächen abzustel len . B i tte 

beachtet d iesen Aufruf, 

denn d ie  Gemei nde hat 

d ie e i ngega ngen Rekla ma­

t ionen der Anwohner ernst 

genom men und wi rd auch 

entsprechende Kontro l len 

d u rch fü h ren . 

Zu m e igenen und  zu m 

Woh le  der Anwoh ner b i tten 

wi r  Euch ,  das Auto n icht 

meh r i m  Parkverbot zu par­

k ieren . 

Besten Da nk  fü r d ie  

Ken ntn i sna h me.  

SC Binn ingen 



A R C H I T E K T U R 

O R G A N I S A T I O N  

G E N E R A L U N T E R N E H M  U N  G 

1 H R S P E Z I A L I S T  F Ü R  B A U F R A G E N  

Wir  b ieten I h nen professione l le  Lösu ngen : 

• P la nen  • D u rchfü h rba rke itsstud ien  

• Ba uen • Renta b i l itätsberechn ungen  

• Renov iere n  • Schatzu ngen 

Konta ktieren S ie uns  unverbi nd l i ch 

Tel . 302 4 1  00 
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. D E  AUS S E RI STPA S S  

MÜS S E  S I E  S C HON 

S ELBER SP I ELE 

ABER DIE FUSSBALL­
A USR ÜSTUNG DAZ U  

HABEN WIR. 

kostspo rt 
W I L L KOM EN I M  SPORT.  

FRE I E  STRASSE 5 1  4001 BASEL 

TEL .  061  - 261  2 2  55 

f!J die unkomplizierte Versl�!�,:! 

Eine Versicherung bei der 

Alba 

ist immer ein 

Vol ltreffer 

Rizzello Claudia 
I nspektor 
Kernmattstrasse 4 
4102 Bin ningen 
061 /421 7 3 3 1 P 
061 / 2 7 1  3 0 44 G 

f!J die unkomplizierte Versl�!�:: 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



� 
WELLA 
Pn fc t t l y  Yn u 

H I G H  H A I R .  T H E  E X P E R T S  O N  S T Y L I N G .  

Bitte berücks ichtigen S ie  d ie I nserenten d ieses C luborgans ! 



KLEIDERBÖRSE FÜR FUSSBALLARTIKEL 

Angenommen werden: Trainer, Fussballbikots, Stulpen. Schoner. 

F• ,ssballschuhe. T...-nsctu,e u.a. 

Die zu verkaufenden Arb"kel sind mit Name und Preis anzuschrei>en. 

Es ist zu beatjen. dass 10 % des angeschriebenen Preises abgezogen wird und in die 
Kasse der Pampers des SC Binningen fliesst. 

Abgabetermine: Frelag, 5. September 1997, YOn 17.00 Uhr bis 1 9.00 Uhr 

Freitag, 12. September 1997. von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

und 

Abgabeort 

• Verkaufstern in: 

Ort: 

Abholtermin: 

Ort: 

Besonderes: 

Mittwoch. 17. September 1997, von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Margarethenhalle in Binningen 

Freitag. 19. September 1997, von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr 

Margarethenhalle in Binningen 

Mitt:M>ch, 24. September 1997, von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Margarethenhalle in Binningen 

" Fr. verlorene oder falsch abgerechnete Artikel wird keine 

Haftung Obemommen 

" Nicht abgeholte Artikel lni Auszahlungen werden den 

Junioren des SC Bimingen zur Verfügmg gestellt. 

• Die Artikef sind in sauberem Zustand abzugeben. 

Für weitere AuskOnfte stehen Euch Christoph Llld Monika Omlin (422'08'47) zur 

Verfügung. 



Spielkommission 

Gesucht: Fussball -Trainer/in 
Die Rekrutierung von geeigneten Trai­
nerinnen und Trainern stellt eine der 
grössten Herausforderungen unserer 
Fussballvereine dar. Der anhaltende 
Boom im Kinder-, Junioren- und Junio­
r innenfussball führt dazu, dass immer 
mehr Teams zu betreuen s ind. Gleich­
zeit ig nimmt das Interesse an der 
ehrenamtlichen Arbeit in Vereinen ab. 
Von dieser problemati schen Tendenz 
s ind leider auch die Fussballvereine 
nicht ausgeschlossen. 
In dieser schwier igen Situation s ind die 
Verantwortlichen der Vereine, vor 
allem die Jun1orenobmänner, enorm 
gefordert. Nur wenn es ihnen gelingt, 
für jedes Team im Verein jede Sai son 
kompetente Tra iner und Betreuer zu 
finden, wird s ich langfr i st ig die Qualität 
der Ausb i ldung von Kindern und 
Jugendlichen noch weiter verbessern. 
Nicht alle Trainer innen und Trainer s ind 
nämlich für diese Aufgabe geeignet 
und die Trainerausb ildung des SFV 
kann auch nur bedingt E influss auf die 
Kompetenz der rekrutierten Personen 
nehmen. Die Bedeutung der Rekrutie­
rungsaufgabe der Vereine kann des­
halb nicht hoch genug eingeschätzt 
werden. 
Die Technische Abteilung des SFV hat 
zur Unterstützung der Rekrutierung 
von Trainerinnen und Trainern im Ver­
ein das Projekt, «Gesucht: Fussballtrai­
ner» gestartet. Auf drei Ebenen wollen 
der SFV und seine Regionalverbände 

mithelfen, die Rekrutierungsaufgabe 
der Vereine zu unterstützen: 
durch eine bessere Information und 
Unterstützung der Verantwortlichen 
für die Juniorenabteilungen in den yer­
einen 
durch die intens ivere Information und 
Motivation von Trainerinnen und Trai­
nern in Kursen für den Kinderfussball 
durch vermehrte Öffentlichkeits- ur id 
Medienarbeit 
Wesentlicher Tei l des Projektes b ildet 
eine Broschüre mit dem Titel «Gesucht: 
Fussballtrainer ! » Sie zeigt auf, wie 
erfahrene Vereinsverantwortl iche vor­
gehen, um qualif iz ierte Trainer innen 
und Trainer zu finden und längerfr ist ig 
-für eine Vereinsarbeit zu motiv ieren. 
Diese Broschüre b i ldet damit eine 
Orientierungshilfe für d ie verantwort­
l ichen Personen der Jugendabteilun­
gen vori Fussballvereinen und zeigt 
Möglichkeiten auf, wie Trainer innen 
und Trainer gefunden, fachlich unter­
stützt und für die Ausb ildung motiviert 
werden können. 
Die Regionalverbände des SFV müssen 
für dieses wichtige Thema ebenfalls 
Mitverantwortung übernehmen. In 
allen Regionen i st deshalb das Thema 
Trainerrekrutierung in den Tagungen 
für d ie Juniorenobmänner 1 997 oder 
1 998 obligatori sch zu behandeln und 
es s ind Personen aus dem Regionalvor­
stand zu bestimmen, welche s ich in der 
nächsten Zeit speziell mit den Rekrutie­
rungsfragen der Vereine, insbesondere 
im Öffentlichkeitsbereich, beschäftigen 
sollen. 
Liebe Vereinsmitglieder und Leser, ich 
hoffe dass d ieser Bericht für s ie ein klei­
ner Ansporn i st. 

Rocco D'Addio 
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MO N TAG G E SCH LO SS E N  
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DAS E INKAUFSPARADI ES MIT E INER 
BIKE-AUSWAH L, DIE  ALLE GRENZEN SPRENGT 

•oo 1112 Ausstel lungsfläche 
Oberw i l e rstra sse 1 6 - 2 0  ß i n n i ngen  Te lefon 4 2 1  2 9  8 5  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



P. P. 
4102 B inn ingen 1 

Adresse : 

Lamp_reeht 
1------------ransport 

Für  I h re Geschäfts­
und Privatreisen . . .  
B l e 1 c h e rweg 2 1  
8 0 3 9  Z ü r i ch  
Telefon 01 / 286 20 10 

Für I h re Land - u nd 
Seetransporte . . .  
Pete r  M e ri a n - St r .  4 8 
Postfach  
4 002 Base l  
Te lefo n  06 1 284  74  74  

Für I h re Luftfracht­
Sendu ngen . . .  


